
EINLADUNG

ÖFFENTLICHEN VORLESUNG
zur

Programmieren und informatisches Denken –
Auf dem Weg zu einer informatischen 

Allgemeinbildung für alle?!„ “
Univ.-Prof. DI Dr. Andreas Bollin

Institut für Informatikdidaktik

KONTAKT
Universität Klagenfurt
Büro des Rektorats
Universitätsstraße 65-67
9020 Klagenfurt 

T: +43 (0)463 2700 9203
www.aau.at/rektorat



Das Rektorat 
der Universität Klagenfurt

und

der Dekan
der Fakultät für Technische Wissenschaften

laden herzlich ein zur

ÖFFENTLICHEN VORLESUNG

von

UNIV.-PROF. DI DR. ANDREAS BOLLIN
Institut für Informatikdidaktik

am 8. November 2023
um 17 Uhr pktl.

im Stiftungssaal der Kärntner Sparkasse
(Campus der AAU)

Im Anschluss kleines Buffet

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail unter: 
birgit-maria.moser@aau.at 

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE

Informatisches Denken, Generative KIs in der Lehre, Kompetenzmodelle, 
Personalisierter Unterricht, Software-Projektmanagement

ZUR PERSON

ANDREAS BOLLIN   //   geboren 1971 
in Graz, ist seit 2015 Universitätsprofessor 
für Informatik-Didaktik am Institut für In-
formatikdidaktik der Fakultät für Technische 
 Wissenschaften.

Andreas Bollin studierte Telematik an der TU 
Graz. Bis 1998 war er neben dem Studium 
für eine irische-österreichische Consulting-
Firma tätig. 2012 habilitierte er an der Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt im Bereich der 
Angewandten Informatik. Im Rahmen seiner 

Tätigkeiten beschäftigt er sich seit über 20 Jahren mit der Frage, wie sich 
auch schwierige informatische Inhalte geeignet vermitteln lassen, und er 
begleitet verschiedenste Projekte im Umfeld der Verbesserung der Lehre. 

An der Universität Klagenfurt betreibt er sehr erfolgreich die „Informatik-
Werkstatt“, die in den vergangenen sechs Jahren bereits mehr als 14.500 
Schüler:innen und Lehrer:innen für Informatik-Themen begeistern konnte. 
Aktuell ist er hauptverantwortlich für die Überarbeitung der Lehrpläne „In-
formatik an Österreichs Schulen“, und mit seinem Team forscht er in den 
Bereichen Programmieren lernen, Datenbankmanagementfähigkeiten, 
Reifegrad-Modelle im Unterricht, Kompetenzorientierung, personalisierte 
Onlinekurse sowie gender- und diversitätsgerechtes Unterrichten.
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